
© Carl Hanser Verlag, München FORM+Werkzeug 3/2022 

50 VDWF-Verbandsnachrichten

In Burgbernheim nahe Rothenburg 
trafen sich bereits am Vorabend der 
Veranstaltung die VDWF-Mitglieder 
zum feierlichen Beisammensein bei 

Gastgeber Allod – nach der Corona-Pau-
se im letzten und vorletzten Jahr Anlass 
für ein herbeigesehntes Get-together in 
Präsenz. Außer zu einer Werksführung, 
die Einblick in die Fertigung maßge-
schneiderter thermoplastischer 
Compounds bei Allod gab, nutzten die 

Anwesenden die Gelegenheit, um sich 
mit den Fachkollegen in entspannt 
lässiger Atmosphäre auszutauschen – 
musikalische Einlagen inbegriffen. 

Exzellenz durch Gemeinschaft
In seiner Rede zur Eröffnung der Haupt-
versammlung am Folgetag betonte 
Verbandspräsident Prof. Thomas Seul, 
wie wichtig Sichtbarkeit sowohl nach 
außen als auch innerhalb der Branche für 

den Werkzeug- und Formenbau ist: „Was 
uns als Gemeinschaft an Wissen, Techno-
logie und Infrastruktur zur Verfügung 
steht, ist bemerkenswert. Aber entfalten 
kann sich diese Exzellenz nur im Mitei-
nander“ – und dieser Zusammenhalt 
kam bei der Veranstaltung nicht zu kurz. 
„Dass so viele Mitglieder dieses Jahr zur 
Hauptversammlung angereist sind, freut 
uns besonders“, sagt VDWF-Geschäfts-
führer Ralf Dürrwächter dazu. „In 30 Jah-
ren Verbandsgeschichte haben wir viel 
erreicht – und jetzt steht die Branche 
geschlossener da als je zuvor.“ 

Den Kernpunkt der Veranstaltung bil-
dete die Wahl des Vorstands Ausbildung 
und des Präsidenten. Die beiden bisheri-
gen Amtsinhaber Markus Bay, Geschäfts-

29. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES VDWF

Großes Kino
Stimmungsvoll in einem Kinosaal in Rothenburg ob der Tauber organisiert, versammelten sich 
am 28. April über 150 der rund 450 Verbandsmitglieder. Nach der Wahl des Präsidenten und des 
Vorstands Ausbildung feierte der Verband sein 30-jähriges Jubiläum sowie weitere Meilensteine.

Termine

Termine – auch die unserer Mitglieder – 
finden Sie unter www.vdwf.de
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Zum 30. Geburtstag des 
Verbandes VDWF durfte ein reich 
verzierter Kuchen nicht fehlen  
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führer Formenbau Rapp, und Prof. Tho-
mas Seul kandidierten erneut und wur-
den einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 
Und beide freuen sich auf ihre kommen-
de Amtsperiode: „Der Rückhalt unserer 
Mitglieder ist eine schöne Bestätigung 
dafür, dass wir als Verband auf dem rich-
tigen Weg sind“, so Seul. „Und es macht 
Spaß, diesen Weg mitzugestalten“, fügt 
Markus Bay hinzu.

Meilensteine des vergangenen Jahres
Zur diesjährigen Hauptversammlung 
gehörte auch die Rückschau auf 30 Jahre 
Verbandsgeschichte. Doch der VDWF 
ruht sich nicht auf seinem Jubiläum aus: 
Gerade 2021 gab es einige entscheiden-
de Meilensteine der Verbandsarbeit wie 
die Gründung der Forschungsgemein-
schaft Deutscher Werkzeug- und For-
menbauer (FDWF) und ihre Aufnahme in 
die Arbeitsgemeinschaft industrieller 
Forschungsvereinigungen (AiF). Dadurch 
kann der Verband in Zukunft gezielt 
vorwettbewerbliche Forschungsprojekte 
im Sinne industrieller Gemeinschaftsfor-
schung fördern. 

Auch der Dialog mit der Politik, der im 
vergangenen Jahr intensiviert wurde, 
trägt bereits Früchte. So wurde erst im 
April eine VDWF-Delegation in der Deut-
schen Parlamentarischen Gesellschaft in 
Berlin empfangen. Eines der Themen, 
das auch hier besprochen wurde: die 

 Gewinnung von Auszubildenden und 
Fachkräften. Sie hat für die Branche nach 
wie vor einen hohen, lebenswichtigen 
Stellenwert – sichert sie doch die Leis-
tungsfähigkeit der Unternehmen. Insbe-
sondere für diese Aufgabe wurden vom 
VDWF neue Konzepte auf den Weg 
 gebracht, die zum Ziel haben, klassi-
schen Modelle aufzubrechen und pass-
genau und fokussiert die Angebote des 
Werkzeug- und Formenbaus zu adressie-
ren. Hier stellten die Verbandsverant-
wortlichen verschiedene Initiativen vor, 
die im Laufe des Jahres ihren Weg in die 
Realität finden werden. 
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Die führenden Köpfe des Verbandes: der im Amt bestätigte Vorstand Ausbildung 
Markus Bay (Mitte) und der ebenso wiedergewählte Präsident Prof. Thomas Seul (2. von 
rechts) zusammen mit Geschäftsführer Ralf Dürrwächter (links), Finanzvorstand Kathrin 
Schumacher (2. von links) und Vizepräsident Anton Schweiger (rechts) © VDWF

Und so schloss die Jahreshauptver-
sammlung mit einem VDWF-Geburts-
tagskuchen, viel guter Laune und mit 
 begeisterten Gesichtern, die einiges an 
Schaffenskraft für künftige Projekte erah-
nen lassen. E


